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Verbandsliga Herren Süd

TSV Algesdorf II : SG Rhume 
Samstag, 28.01.2023, 17:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Algesdorf II

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen die SG Rhume hat der TSV Algesdorf II am Samstag in weniger als
150 Minuten zwei Punkte in der Verbandsliga Herren Süd gesammelt. Bei der SG Rhume lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:
13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war allen
voran das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Märtens / Möller gegen
Peters / Tiller durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Linke / Henne gelang es dann Kujoth / Kaufmann zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Bigalke / Kopp war für Schöttelndreier / Buth letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Claas Märtens letztlich an der Hand, um
Tim-Martin Kujoth zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Mit nur einem Satzverlust ging
wenig später Fabian Möller gegen Sven Peters durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Carsten Linke und Pascal Bigalke, das Carsten Linke
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Dominik Schöttelndreier hatte im Einzel gegen Marek Kaufmann am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Mike Henne beim 2:3 gegen Florian Kopp. Das Spiel verlor Henne dennoch im 5. Satz. Jonas Buth
überzeugte im Match gegen Florian Tiller, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Algesdorf II und der SG Rhume. Claas Märtens gewann wenig
später sein Spiel gegen Sven Peters sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0.
Recht kurzen Prozess machte Fabian Möller beim 11:4, 11:2, 11:9 mit Tim-Martin Kujoth. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TSV Algesdorf II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.02.2023 gegen den
SSV Neuhaus an. Für die SG Rhume steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Hemmingen-Westerfeld am 04.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:15 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Algesdorf II

Doppel: Märtens / Möller 1:0, Linke / Henne 1:0, Schöttelndreier / Buth 0:1 
Einzel: C. Märtens 2:0, F. Möller 2:0, C. Linke 1:0, D. Schöttelndreier 1:0, M. Henne 0:1, J. Buth 1:0 

 SG Rhume
Doppel: Kujoth / Kaufmann 0:1, Peters / Tiller 0:1, Bigalke / Kopp 1:0 
Einzel: S. Peters 0:2, T. Kujoth 0:2, M. Kaufmann 0:1, P. Bigalke 0:1, F. Tiller 0:1, F. Kopp 1:0
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